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Bra as

»Must Have« fürs Dach
Das Handbuch „Geneigte Dächer“ von Braas 
gibt es jetzt in der überarbeiteten 8. Auflage: Es 
beinhaltet auf über 500 Seiten Produktinforma-
tionen sowie Planungs- und Verarbeitungshin-
weise. In separaten Kapiteln findet der Hand-
werker Dachsteine und Dachziegel mit den 
dazugehörigen Formsteinen und Systemteilen 
sowie Dämmelemente und Solarsysteme. Das 
Handbuch kann im Internet unter www.braas-
profinetz.de bestellt werden.

Monier Braas GmbH
D-61440 Oberursel | www.braas.de

Die ▴▴ »Niederrheinkate 1934« ist ein Neubau mit 
historischer Optik: Dazu passen die stark gewölbten 
Hohlpfannen von Laumans

Das Unternehmen iHadL Immobilien hat sich auf 
den Neubau der „Niederrheinkate 1934“ nach his-
torischem Vorbild spezialisiert. Dazu gehört auch 
die Verwendung historischer Baumaterialien: Die 
Häuser aus dem 19. Jahrhundert besaßen ein Sat-
teldach mit Walm oder Krüppelwalm und waren 
mit einer flachen Hohlpfanne gedeckt. Beim Nach-
bau stand schnell fest, welcher Dachziegel sich am 
besten eignete: die Hohlpfanne von Laumans. Stark 
gewölbt und ohne Verfalzung, gibt diese Hohlpfan-
ne den Häusern einen authentischen Charakter und 
schützt gleichzeitig vor Umwelteinflüssen.

Gebr. Laumans GmbH & Co. KG
D-41379 Brüggen-Bracht | www.laumans.de

Flir Systems

App für Infrarotbilder
Infrarotkamera-Hersteller Flir Systems 
stellt jetzt die erste Viewer-App für Infra-
rotbilder vor: Über das interne W-LAN 
lassen sich Flir-Wärmebildkameras mit 
dem iPad, iPod Touch oder iPhone vernet-
zen. Der Viewer ermöglicht Anwendern 
die sogenannte WiFi-Funktionalität, also den kabellosen Download der Bilder 
direkt aus der Kamera, die Änderung der Farbpalette, eine Analyse der radio-
metrischen Daten und vieles mehr. Die kostenlose App steht ab sofort im Apple-
iTunes Store zum Download bereit.

Flir Systems GmbH  
D-60437 Frankfurt | www.flir.de

L aumans

Hohlpfannen für »Niederrheinkate«

Das Handbuch »Geneigte Dächer« von Braas ▴▴
gilt als Standardwerk der Dachbranche. Es ist jetzt in 
der überarbeiteten 8. Auflage lieferbar

Dachleitern
bis ca. 5 m

Fordern Sie vom
Hersteller Prospekt an:

Th. Hübner e.K.
Kinzigheimer Weg 112
63450 Hanau
Tel. 0 61 81 / 93 41 23
Fax 0 61 81 / 93 41 25

Hier könnte Ihre  
Anzeige stehen!



www.dachbaumagazin.de

53dachbau magazin 7-8 | 2011

Grömo

Dachdecker shoppen online

Um das Serviceangebot für Dachprofis zu verbessern, hat Grö-
mo einen neuen Onlineshop eröffnet. „Der Shop ist ein Angebot 
im Zuge unserer Online-Serviceoffensive für den Handel und 
unsere Partner“, sagte Roland Jürgens, Leiter des Produktma-
nagements von Grömo. Im Onlineshop können alle Produkte 
das Dachentwässerungsspezialisten mit einer Lupe vergrößert 
werden. Schnell und übersichtlich erhält der Kunde hier alle 
Informationen zu Größen, Ausführungen und Preisen und kann 
die Bestellung mit wenigen Klicks abschließen.

Grömo GmbH & Co. KG
D-87616 Marktoberdorf | www.groemo.de

Eine europaweit einzigartige Arbeitsplattform von Gardemann 
beförderte ein TV-Team für die Übertragung der Königlichen 
Hochzeit von Prinz William und Kate Middleton in eine schwin-
delerregende Höhe 
von 100  m. ITN 
und BBC, die bei-
den größten briti-
schen TV-Sender, 
hatten die Bühne 
gebucht, um Bilder 
von Westminster 
Abbey und dem 
Hochzeitszug zu 
machen. Mit einem 
80  Tonnen schwe-
ren Spezialfahrzeug 
wurde die Bühne vom Niederrhein nach London transportiert 
und dort unter großen Sicherheitsvorkehrungen an ihren Stand-
ort in der Innenstadt gebracht.

Gardemann Arbeitsbühnen GmbH
D-46519 Alpen | www.gardemann.de

Gardemann

Über den Dächern von London

Zwei Milliarden Menschen verfolgten die ▴▴
Königliche Hochzeit in London: Albert Bay war auf der 
100-m-Bühne von Gardemann dabei

Mehrere Baustellen an einem Tag?

Mit dem
kein Problem!

Der starke Schnelleinsatzkran für  
Dachdecker- und Zimmereibetriebe
Max. Mobilität mit 80 km/h Transport- 
geschwindigkeit 

Transport mit 7,5-t-LKW, Führerschein Klasse 3 

Schneller, leichter Aufbau in 15 Minuten durch 
nur einen Mann 

Max. Hubhöhe 24 Meter (bei 17°) 
1800 kg Tragkraft bei 10,5 m Ausladung 
500 kg Tragkraft bei 24 m Ausladung

Postfach 248
D-86839 Türkheim 
Tel. 0 82 45 / 10 71 · Fax 10 75
info@firmengruppe-frick.de
www.frick-kranbau.de

Kräne GmbH & Co. KG

Qualität für Dein Dach

Einfach. Sicher. Günstig.

 Einfach zu verlegen durch gleich-
bleibende Höhenüberdeckung

 Sicher durch zusammenhängende 
Klebefelder mit extra starkem Kleber

 Günstig durch geringeren Material-
verbrauch und Arbeitsaufwand

Vertrieb durch www.zedach.com
Isola as
www.isola-platon.de

Isola Bitumenschindeln
SY

ST

EM-GARAN
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Holzdach

Voll verschindelt
Zimmermann Jürgen Haller aus Mellau/Österreich 
wollte ein modernes Holzhaus mit traditioneller 
Verschindelung. An der Fassade kam Weißtanne, 
auf dem Dach Alaska-Zeder zum Einsatz.

Text: Jörg Pfäffinger | Fotos: Norman Müller

Dachwelten

54 dachbau magazin 7-8 | 2011



www.dachbaumagazin.de

55dachbau magazin 7-8 | 2011

ch bin ein planender Zimmermeis-
ter“, bekennt Jürgen Haller, der sein 

Wohnhaus zusammen mit dem befreunde-
ten Architekten Dr. Peter Plattner aus Bozen 
entworfen hat und damit beim Vorarlber-
ger Holzbaupreis 2009 ausgezeichnet wur-
de. Holzhäuser und die Region Vorarlberg 
gehören schon seit langer Zeit zusammen – 
und wer wie Jürgen Haller als Zimmermeis-
ter am Fuße des Bergmassivs Kanisfluh lebt, 
hat einen speziellen Bezug zu seiner Umge-
bung, zu den Bauten des Bregenzerwaldes 
und besonders zu den örtlichen Handwerks-

techniken und Baumaterialien. Daher wähl-
te der Bauherr für die Bekleidung von Dach 
und Fassade ein traditionelles, im Neubau 
selten gewordenes Baumaterial: Holzschin-
deln. „Die Fassade haben die Handwerker 
mit Weißtannenschindeln ausgeführt, weil 
das hier eine übliche Bauweise ist – die Tan-
nen stammen aus den Wäldern am Pfän-
derstock“, sagt Haller, der die Vorarlberger 
Bautradition respektiert und sie selbst auch 
handwerklich beherrscht. Das flach geneig-
te Satteldach wurde aufgrund der wesent-
lich höheren Witterungsbelastung jedoch 
mit Schindeln aus Alaska-Zeder gedeckt, 
die eine deutlich höhere Haltbarkeit als die 

heimischen Schindeln aufweisen. So fügt 
sich bei diesem Haus Altes und Neues – 
eine moderne vorgefertigte Holzrahmen-
konstruktion, die in nur drei Arbeitstagen 
aufgerichtet war, und eine traditionelle Ver-
schindelung nach „alter Väter Sitte“.

Aus der Mitte gedreht
Das Satteldach hat eine Neigung von nur 
15 Grad und einen schräg über die Dachflä-
che verlaufenden First. Diese Besonderheit 
fällt erst ins Auge, wenn man das Haus von 
einem höher gelegenen Standpunkt aus be-

trachtet: Die 12,75 m 
lange Firstlinie verläuft 
bei gleichbleibender 
Dachneigung schräg 
über den Grundriss – 
der First ist um 1,50 m 

aus der Mitte gedreht. Diese ungewöhnliche 
Anordnung war nicht nur eine Herausfor-
derung für den örtlichen Holzbauer Renato 
Huber, sondern ergibt im Obergeschoss in 
allen Innenräumen eine ebenso auffällige 
wie spannende Asymmetrie.

Bei der Montage des Dachs setzten die 
Zimmerleute die schräg verlaufende First-
pfette auf die Wandelemente auf und verleg-
ten anschließend die vorgefertigten Dach-
elemente, die durch den schrägen First bei 
einer konstanten Breite von 2 m alle unter-
schiedlich lang waren. Im Ortgang befindet 
sich die innen liegende Regenrinne, die mit 
einer integrierten Heizmatte ausgestattet ist, 

I

Am Modell gut zu ▸▸
erkennen: Die 

Firstlinie verläuft 
schräg über 

die Dachfläche

Alt und neu: ◂◂
Das moderne Holz- 
haus erhielt 
eine traditionelle 
Verschindelung

»Das Satteldach hat eine schräg über 
die Dachfläche verlaufende Firstlinie.«
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Gute Aussichten: Der 
Bauherr kann die 
grandiose Bergkulisse 
sogar in seiner 
Badewanne genießen
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um die Vereisung im Winter zu verhindern. 
Das Regenwasser wird über sorgfältig ge-
dämmte Rohre in der Wand abgeführt.

Haltbares Holz fürs Dach
Bei aller Vorliebe für heimisches Holz hat 
der Bauherr das Dach mit haltbareren 
Schindeln aus Alaska-Zeder decken lassen. 
Diese weisen eine höhere Wetterfestigkeit 
auf und haben auch auf dem Dach eine Ma-
terialgarantie von immerhin 20 Jahren. Bei 
der Verlegung klammerten die Handwer-
ker die einzelnen Schindeln direkt auf die 
vorgefertigten Dachelemente. Dabei muss-
ten sie peinlich genau auf eine dreifache 
Überdeckung einer jeden Schindel achten, 
um für die dauerhafte Regensicherheit des 
Dachs zu sorgen. Sämtliche Blecharbeiten 

hatten die Klempner bereits vor der Verle-
gung der Schindeln erledigt, sodass diese an 
First, Traufe und Ortgang lediglich unter 
die Bleche geschoben werden mussten.

„Die Schindelbelegung ist wegen der 
geringen Dachneigung durchaus gewagt“, 
weiß Bauherr Jürgen Haller, der die bereits 
einsetzende Vergrauung der Fassade und 
des Dachs als völlig normal und material-

typisch wahrnimmt. Der Zimmerer fertig-
te das Dach übrigens völlig ohne CAD-Plä-
ne – er zeichnete von Hand und berechnete 
die Maße ebenfalls „traditionell“. Die CAD-
Details hingegen zeichnete er erst für diese 
Publikation (siehe Kasten „Steckbrief “).

Grandiose Bergkulisse
Die eher einfach anmutende Gebäude-
form – der Grundriss ist fast quadratisch – 
verbirgt die konstruktiven Besonderheiten. 
Im Kellergeschoss sind die tragenden Wän-
de aus Stahlbeton, alles andere ist aus Holz. 
Das reicht, ganz im Zeichen des Vorarlber-
ger Holzhandwerks, vom Holzrahmenbau 
der Wände bis hin zu den Möbeln, die ganz 
in Weiß gehalten wurden. Zusammen mit 
den weißen Innenwänden ergeben sich 

helle und großzügige 
Räume, die durch große 
Fenster den Blick in jede 
Himmelsrichtung auf die 
umgebende Bergkulisse 
lenken. Der monolithisch 

anmutende Baukörper hat deshalb einige 
Kerben, die eine wunderbare Aussicht auf 
das Bergpanorama ermöglichen. Sogar von 
der eingelassenen Badewanne aus ist die 
Aussicht schlichtweg grandios.

Das 125 m² große Büro des Bauherrn, 
das bei Bedarf auch zur Einliegerwohnung 
umfunktioniert werden kann, befindet sich 
im Kellergeschoss. Ein separater Eingang 

Steckbrief

Objekt/Standort:
Holzschindelhaus
A-6881 Mellau

Architekt:
Arch. Dr. Peter Plattner
I-39100 Bozen

Werkplanung und Bauleitung:
Jürgen Haller
A-6881 Mellau

Holzbauarbeiten:
Zimmerei Renato Huber
A-6881 Mellau

Produkte:
Holzschindeln aus Weißtanne 
(Fassade) und Alaska-Zeder (Dach)

Hersteller:
»Der Schindeler« Albert Hager
A-6881 Mellau

Unter www.dachbaumagazin.de finden 
Sie im E-Paper an dieser Stelle  
einen Link zu weiteren Bildern und 
Zeichnungen zum Projekt.

verbindet das Büro durch eine Treppe mit 
dem Pkw-Stellplatz und dem Eingang zu 
den beiden Wohngeschossen, die zusam-
men eine Fläche von 175 m² aufweisen. ■

Natürliche Patinierung: Die Fassadenschindeln aus heimischer Weißtanne sind mittlerweile vergraut, ▴▴
was der Bauherr als materialtypisch wahrnimmt und daher auch schätzt

Der schräge First sorgt im Obergeschoss für ▴▴
interessante Asymmetrien

»Wegen der Wetterfestigkeit wurde 
das Dach mit Alaska-Zeder gedeckt.«
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Die nächste Ausgabe erscheint am 1. September 2011

Thema des Monats

Metalldächer
In der nächsten Ausgabe widmet sich 
das Thema des Monats den Bauklemp-
nern, die bei der Herstellung moderner 
Metalldächer und -fassaden längst zu 
gefragten Spezialisten geworden sind. 
Diese Aussage untermauert unter an-
derem das nebenstehend abgebildete 
Bürohochhaus im Hamburger Stadtteil 
Ottensen, dessen kleinteilige, stellenwei-
se abgerundete Fassade mit anthrazit-
farbenen Zinkprofilen bekleidet wurde.

Technik im Detail

Blei-Recycling
Blei ist ein wertvoller Rohstoff, der mo-
mentan auf dem Weltmarkt fast viermal 
so teuer gehandelt wird wie Rohstahl. 
Aus diesem Grund lohnt sich auch 
die Wiederverwertung des Materials: 
Rohstoff-Sammelbetriebe zahlen der-
zeit 1,10 Euro pro Kilogramm Walzblei-
Schrott. Anschließend wird das Blei in 
Hüttenwerken aufbereitet und schließ-
lich zu neuem Walzblei verarbeitet.

Dachwelten

Für Fortgeschrittene
Die 20 m hohe Outdoor-Kletterhalle in 
Imst / Österreich fügt sich harmonisch in 
die umgebende Alpenlandschaft ein. Die 
Neigung der zerklüfteten Fassade dieser 
Sportanlage variiert zwischen 25 und 
90 Grad, was die Klempnerarbeiten zu 
einer heiklen Angelegenheit machte. Ein 
heimischer Betrieb löste das Problem, 
indem er die 800 m2 große Fassade mit 
kleinformatigen Schindeln bekleidete.
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